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Won dem Bischof von Rottenburg ist die Pfarrei Lützenhardt,
Lelanatr Horb, dem Psarrverweser Johanne» VSHr daselbst ver«
lieh«» worden.

Tages -Weurgkeiten.
Ms Stadt und Laad.

Nagold, den 17. September 1S10.
* Da- Gcharfschleße» drr Fußartillerie auf dt»

-She »et GSudriugru bot für »te zahlreiche» Zuschauer edr
imposantes Schauspiel. Für diejeuig«,, welche das Glück
hatte» direkt hivter den 1b Geschütz« Aufstellung»eh«eu
»u könne», war e» brsmder» ivtertfsant, da» Hium»>
fliege» der au» noch faustgroß erscheiseudeu Srausteu au»
deu Geschützrohre» hacht« Lage« »t» zu ihre« Fall zu
»« dachte». Rar da» Eiuschlagru louute«a» weg«, de»
»e»öl»teu GrltndeS uicht sehe». Dagegen kmute die»
da» der Hachdarfer Höhe deodachtet»erde», allrrdt«»»
»tcht tu de» großartige» » eise wie «a» sich»er-
spräche« hatte, da diese«eue» Srauate» für Fried« »-
ü»uu»eu so eiu»ertchtet flad, daß sie uicht zerplatze»,
damit nachher die leeres Mäntel gesammelt«ud wieder
»rrweudrt werde» löuurs. ES geschieht die» au» Spar-
smukrttSgründev. « er sich »ach de« Schieße» am
Naldrauda« Düreuhardter Hos vorbei Hatterbach zu»e«
gab, touut« »och da» Feuergefecht derJ »smt«ie »ud der
Maschtueugewrhre, auch da» Schitßev der tiefe»i« Schieß,
gelüude fleheude» Feldartillerte»eobachteu. »us »roße»
N«weg»elauite«au da»» zu deu«arlierteu Ziele» der
Maschinengewehre«ud weiterhin drr Faß- «ud Feldartillerie.
Mit »esrirdtgaug durfte taust alte,t »erde», daß sehr gut
geschafft» »« de» war. Da lagen die 80 Pfuud schwere»
Srauate» wie Znckrrhüte, sie hatte» graße Löcher iu de»
Baden gerissen, tage» aber« eist 10—20 Meter davo» «nt-
frr»t. weil ste»ei« «uffchlageu uoch«al» weggeschleudert
wurde». Manch« stacken avch« it der Spitze tiefi« Bade».
ES war aas 2500»t» 4800 Meter Eatscrunog geschoffeu
»« de». Zu br«e»teu ist »ach, daß die gestrige»ttia»,
abgesehr» »»« Schieße» der Artillerie, welche» schau«ittag»
»reudet war, bi» gegen2 Uhr daaerte. Anwesend war
auch der ko««mdtrre»de Srueral Herzog« brecht»o»
MSrtte«berg« it Stab, welcher die Stelluugeo besichtigte.

* La» gestrige Nachtgesecht bat hochiutaeffmte
Episoden; da» Beobachten wurde aber durch die herr¬
schende Aühle und deu dichte» Nebel sehr beeinträchtigt.
Segen«« gen setzte tritfttger»auaueudauurr drr rate«
Artillerie ein; Mau wurde zurückgefchlageu. Ebe« d« .
«Mag» '/»- Uhr passtrrt da» au» de« GefechtSgeläude
ta«»eude7. Jaf.-Regt. unter schöne» Mmschltederu die
Stadt «ns de« Marsch«ach Calw bezw Sta««hri«.

* Viw» Wwrwmrg für Huudedefitzrr ist e!u »de»
ergangene» Strafka««».Urteil. Eta Radfahrer, drr eine»
ihn in doller Fahrt « it wütende« Sebell»«sprtugeudru
bissige» - uud durch eines Ardalvrrschuß tötet, begeht keine
Sachbeschädigung. Sa hat dis «ste Strafka««er de»
Landgericht» Schweidnitz rechtskräftig entschieden. An» de»
für alle Hrmdebrsktzrr, dir es au der nötigen Aufm«ksa«krit
fehlen lassen, beachteuöwerteu SrSudru sei hervargrhabeu:
Durch da» » erhalten de» Hnude» habe für de» Radfahrer
die dringende Srfahr bestanden, daß er «it de« Rade zu
Fast gebracht nud dadurch au «örper und Rad ernstlich
beschädigt werde» würde. Ein ia di«Saft gefeuerter Schuß
hüte da» Tier aber uicht derscheucht, da sich Hunde uur
daun Möckzieheu. wenn dir « affe auf ste gerichtet sei.

Hrrrenber^ 16. Srpt. ikürlich wurde da« hiesig«
Amtsgericht der ledige Bauer Fr. Htrueiseu van Orichel
braun zur Zahlung Vas Alimentena» etu dortige» Mädchr,
verurteilt. Sester» abend»ersuchte er »»», sich au du,
bttnffeudru Mädchen zu räche», tnde» er «ach demselbe,
Ei»e» Schuß adseurrte, der glücklicherweise sei» Ziel»er
fehlte. Hinaus richtete er die» affe durch» Fenster nag
du» i» der Mube fitzenden Later dt» Mädchen» uud»er
wundrte denselben, jedach nicht schwer. Nach der Tat legtl
«sich aus der Marluag»aadarf aus die Etsevbahuschimeu
wobei er derart aus dir Sette geschleudert wurde, daß d«Lad eivirat.

Sal » , 16. Srpt. Der evangelische Stadtpsarrei
Häberl»» tu Stamwhei» Dekanat Calw wurde seine»
Aus»che» gemäß in de» R»hesta»d »ersetzt«ud ihm de
diese» Aulaß da» Ritterire», 1. « lasse des Friedrichordeuk
verliehe».

«twttgoot, 15. Srpt. Die ueue Rtlitärbäckere
d« Smttgartrr Saruffa», die t« Laufe de» vergaugeuei
JWHre» auf der Prag, fast muetttrlbar übe» de» Feuer
gacher Luuuel«baut ward« ist, kau» tu ei»igr» Wache,

de« Betrieb übergeben werde». S» ist eine großzügige
Aulagr, die «it alle» technische» Neuer»«-«, aurgrflattet
ist and auch iu hygienischer Bezieh»»- al» «ostergülti,
bezeichnet werdm darf. Sa 8 große» Dampfbackösr« «it
je L ausziehbare« Herde» köuun, bei ei»e« täglich zwölf-
stüudigru Betrieb 7000 «,«»i»laibe hergestellt»erde«.
Da» Mehlmagazi» geht durchS Stockwerke htudnch»ud
ist so eingerichtet, daß dir aufgrspeichrrte« Mehlvarräte va«
Zeit zu Zeit aus maschinelle« Wege gemischt uud durch-
gesiebt werdeu können, u« ei« verderbe» de» Mehle» z»
verhiudem. Der Antrieb sämtlicher Maschiur», namentlich
auch der Auetmaschiueu, tsi elektrisch.

x Stuttgart , 14. Srpt. Di, i« der» eimarstraßr
erbaute ueue Gewerbeschule wird bi»»e« kurze« der Benütz,
uvg Sbrrgebeu. Da» Sebäude. da» mit eine« Aostruaus-
»aad van 500000 erstellt wurde, bietet Ra»« für 2300
Schüler.

p Stattgart , 16. Sept. Zur Rückbeförderung»au
Lr»pve» de» 14. (badischen) Armeekorps iu die Staudarte
»ach Brendipmg de» «orp»« a»ö»rr» werde» a« 18. »ad
17. d». aus de» »ürtt. StaatSeiseubahue» 23 Militärzüge
uud 23 Leerzüge auSgefährt. Befördert werde« 610 Offi¬
ziere, 14912 Mau», 1S41 Pferde, 148 Srschütze»uv Fahr-
zeuge, 181850»ila Sepäck.

Shaiage«, 14. Sept. Heute«acht hat sich ei»
SauttätSuuterofsizier va« Jusaulerte-Rrgüueut Nr. 122,
iu »tchsier Nähe de» Ort», va« Zag überfahr«, lassen,
wo derselbe heute früh tot aufgrsuudeu wurde.

r Neotlioge», 15. Sept. Drr 48 Jahre alte ver¬
heiratete Maurer Searg Hrspeler vau Ehuiugru veruvglückte
heute varmMag iu de» Brauerei vau Sigel» Erbe« i» der
Tübinger Barstadt tödlich. Bei« Traulpart eine»schwere»
AupserkeffelS brach etu» rllhalz, sodaß der»essel«it de»
Unglücklichen zu Bade» fiel uud ih» so schwer verletzte, baß
er kurz nach seiner Etuliefermg1»» BrzirkSkraukruhmS
starb. — Eta hiesiger BÜradieuer Verlar gestern vormittag
vau des größere» Geldsumme, -te er auf der Ba»k gehalt
hatte, tausend Mark tu Saldstücke» vau zwanzig Mark.
Die Seldralle wurde vau eine« 13jähr. Schüler gesunde»
»ud aus de« Stadtpolizeiamt abgegebe«. sodaß der Diene»
wieder zu de« verlorene« Seldbetrag kam.

r Neuliuge», 1b. Sept. Die vor Jahresfrist verab.
schiedete Novelle zu« BalkSschulgesrtz brachte al» »euer
Pflichtfach einfache Leibesübungen für Mädchen. Wie diese
Uebuugeu iu der Praxi» sich grsialte«, zeigt ei»eLehrprabr
der Hanptlehreri» E««a «lei» « it ei»er»laffr der hiesige«
Mtdcheu.Mittelschulr bet der gestrig«, Herbstschalkmsereu»
de» Reutlinger Schulspreugel», dt« unter de« Barsitz de»
BezirkSschulaasseher» Stadtsaner Dr.Maier va» Pfulltuge»
siattfaud. Erläutert wmdeu diese Hebung«, »an Lurulehrer
Held, der später zusaunuru«tt Hauptlehrer Srieb nach ei«
eiugeheudr» Referat über da» Mädcheuturue» «stattete.
Elemestarlehrrr Bager vau - eilbrom zeigte seine»e»e
Rechenmaschine.Obstgarten' , die der besser«, Methodik
wegen drr russische» Rechr»»aschi»e vorzuziehe« ist. Die
von einer besaudereu Aommissio» gemachte» Borschiäge für
eine durch da» »r« BalkSschulgesrtz nötig gewordene kl«-
arbeituug de» Lehrpläne»drr allgemeiue» Fortbildungsschule
wurde» «iugeheud durchberate» «ad brschlaffeu, sie de«
». Obrrschulrat iu Stuttgart zur Sevehmiguug»arznlege».

S »i»ge» u. A., 14. Srpt. Eine unliebsame
Störung erlitt die für gesteru uachmtttag ausrsagte
Beerdig»»« dr» i« « te, va« 37 Jahre» verstarb«»»
«aufsaus» Karl Stur «. Me Beerdig»»- wurde iu
letzte» Stunde abgesagt, da dt« Leiche vau drr Staat»«,-
waltfchast Tübingen«it Beschlag belegt uud elue gerichts¬
ärztliche Sektiau augeordurt wurde. Stur« litt scho» seit
Jahr«, a» der Zuckerkrankheit uud vertraut« sich vor fünf
«ach«, elue« »urpfuscher tu Nürtiugra au, der ihn al»
gelernter Mechaniker tu seine« . Sanatorium" kuriere»
wallte. Damit tsi die Beschlagnahme der Leiche wohl iu
Zusammenhang zu bringen. Wa» die heute vormittag
vorgeua«»«,«Sektion ergeben hat, ist bi» jetzt nicht bekamt
gewardr». Radikal war die. Aar" jedenfalls.

Larrtmdoch OA. Oberndorf, 16. Srpt. Die am
Moutag abendi« Langwiesrr» eiher auf dr» Fohrrubühl
aufgefaudeue Leiche tsi nocha« selbe» Abeud»ach Hars¬
berg gebracht ward«». E» handelt sich»« dieM»sik-
lehreri» Auteurieth von Horuberg; sie litt scho» seit Jahr«,
au Schwermut md hat alle« Anschein nachi» riur« An¬
fall von Schwrrmnti« Weiher deu Lad ges»cht.

r EGNwUe«, 1b.Srpt. A« letzte» Souutag»acht kam
«tue» Stuttgarter Reisende» sei« Handkoffer, tu de« sich
Saldware» va» größere« » nt rc. besmdeu, ans dr«
hiesig«, Bahnhof, wohl» er ih, grsmdt hatte, abhande».
Bm de« Täter fehlt jede Spur.

r W« ü»d, 15. Sept. Sin a»s Urlaubi» Maffaal-
siuge» weilulde, Matrose w»rd, weg«, verschiede»«
Betrügaei« »»haftet.

r HeUdro»«, 15. Sept. Urb« die Beruutreu-
uuge» des Schultheiß«, Baue , tu Ochseubur, OberamI
Brackeuhei« berichtet die Neckarzett«», : »au« 25jährig,
wurde var 7 Jahr«, J «a»»el Bm« i» vchsruburg zm,
OrtSvarstaud grwähtt, dir Wahlkosir» - .Zechschnldeu", di«
sette»s d« » ähl« schast nachd« » ahl ms R«ch»u»g des
Reugewthlteu gemacht wurdruu»d »m ih« mstmdShalbe,
brzahll werde» mußte« — betr»gr» über 1600 zu
der«, B«ri»igu»g sich Bm« ri»e« Arrdit bei« Darlehens-
kaffeuverriu Ochse»b»rg i» Höhe vm 1000 eiurä»»«,
ließ, d« ab« bald a»f 200» erhöhtw«de» »ußte.
Schließllch versiaud,8Bau« , die Aasfir,stelle dieses BereiuS
zu «halte» »ud um wurde vau ihm bezüglich seines Aouto»
»tt Ueberschreituuge» aperiert, diet« Laused« Jahre die
Summe va» üb« 17000 «reichten. Die z, llurecht
nhabeue« S««»«» buchte Bm« regelmäßig, n vnstaud
ab«, seine UeberschrrttMgeu dadurch zu verdrckeu, daß «
i» Mmat Dezemb« — bevar die RrchnmgSakteuM
Revist»» gegtbro»erde» mußten— bet seiue» Aouto ver¬
schiede»« große Beträge alS Zahlmg»au ih« i» Gimahme
buchte uudi« Mmat Jmuar —»ach Rückkuustd« Büch«
vm dn Rrvtsia» — die Suume» Wied« iu AvSgab,
stellte. Erst durch de» geradep, äbttmäßige» Aufwm»,
deu Bau« bei de» EtukommeuSvtthäUuiffu, ri»er »ur
600 Etuwohu« zählende» Gemeinde trieb— er gtug auf
dir Jagd, hielt teure Jagdhmde, kmfteF»hrw«k «ud
Schlitte«, obwahl die Bahn nur 10 Minuten entfernt tsi.
«achte Reisen, hielt stch, »eil er selbst seltr» ms de« Rat-
Haus war. Srhtlseu uad Lehrlinge, ließ sogar seise größere»
RrchuungSarbeite» müwärts fertige» »dn überhaupt liege»
— schöpfte« « Berdacht uad sprach die Bermutmg ms.
daß «S «it d« Darlehenskasse mmöglich im Reine» sei«
köuue, eine darmshiu« folgte mvnmutetr Btsitatta»sördnte
die Beruutreuuuge« zu Tage. Me bürgerlich«, Aallegi«,
fordert«, beid« Areisregi«mg die AmtSeutsetzuug BmerS
uud erstattet«, weitere Anzeige bezüglich verschiedener Juue-
behaltuuge» von mvrrtrmte» Gelder«, die Bm« zu
Hypothrkn»regel»ugeu uud zu» AnSsolgem Erbe» rrhiett,
damtt ab« «ouatelmg schaltete md wallete, bis Rekla-
«atioau» aus Reklamatiour« kamen md veschiedeue Leute
tu große Verlegenheit gebracht»»»de». Bmer ist gegen
eiue Sicherheit, die Berwmdte md Fremde leistete», ms
freie» Fuß belasse« Word«,.

rsttli »««», 13. Sept. Iu Suuuiuge» stürzte
das HauS des Har«o»ika«>chrrS Albert Aohle» tu sich
zusammen. Me Mut« AohlerS hörte mf d« Bühne
et» Arache» und sah, daß sich das Dach urtgte. Sie kmute
sicht» letzte« Augenblick nochi»S Freie retten. Auch das
Lieh ka« ohne Beschädig»»- davo«, doch«ußte» die
Aetteo drr Tiere gespreugt»«den. Obwohl»m de»
Besitz« dr» HmseS schon ei»ige« ale mf die Bmsältgkrtt
des HmseS msmerksa« gemacht hatte, mtrrlirß « die
AuSbrffermg.

r Laerphei» , 1b. Sept. Die Ebrfsihrmgd» Mmd«-
arbettSsiätte» iu Oberschwabeu gab de« Beret» M Förde-
rmg d« « mderarbettsfiäUe» i»Württemberg Bermlaffmg
eineB«sa««lmg vo» Bertreteru verschiede»« Bezirke mf
14. September nach Aule»dorf eiuz»ber«s«>, welch« d«
Vorsitzende de» B«et»s, Geunalv. Sehl«, präsidiert«, md
d« OberregieruugSratv. Falch. sowie drr Vorsitzende d«
Lmdarureub,Hördeni« Ui», OberregieruugSrat Funk m-
wohnte». Btttretr» waren acht Bezirke. Zunächst wurde
dar Wmdrrstraßemetz sestgelegt vonM« bis Friedrichshase»
md WauderarbeitSsttttr« »orgeseheu in Lanphei» , Btberach,
Waldsee, RaveuSbmg uud FrirdrichShafe» uudt» östliche»
LeU tu Leutttrch, JSuy md Waugeu. Der ObrramtSbezirk
Saulga» hat eiue« »»LerarbeitSstätte mf de« Doruahos
bneUS dksinUiv beschloffe« obgleich die Brrhmdluuge« »tt
Hoheuzolleru md Ob«bade» »och«icht abgeschloffeu find. —
Sodmu ward«, besprochen die Beschäftigungsart, die Haft¬
pflichtversicherung. die Obdachlosruversorgmg. Urberall
mtzr» iu Ravensburg sind die Borarbritur soweit gediehe»,
daß die Bersmmloug als EröffmgStumt» dr» 1.Novaub«
laufend«, Jahres i» sichere Aussicht uehmeu komte. Auch
tu Ravensburg hofft»m «och bi» dahiu auf eiue glück¬
liche Beseitig»»- da bestehende» Differeuzeu zwisch«, d«
AmtSkörperschaft undd« Stadt.

r Nohadorf, OA. « äuge», 18. Srpt. Da Land¬
jäger vm JSuy hat ms ei»e» steckbrieflich»«folgt«.
Barsche», da »ach feiaer Festnahme die Fl»cht ergriff«
md trotzd« vorschriftsmäßige« Haltrofe nicht« geholte»
hat, -«schosse» md th« «hrbltch ab« »tcht ledmSgrsährttch
valrtzt. Drr verletzte wurde sofort ins ArankruhmS»dir-
geführt.



r 15. Sept . Zur Zeit sinder hier
rin hvwllttischer Kurl statt, «n de» 830 WSrUewterger.
56 B«yn », 88 Lade»» , 80 R-rddr»tschr. 18 Orsirrreiche»
uad 7 Schwerz» sich detelltg« . Bischofv. Keppler hielt
de» erste» Bortra - über da» Thema: »Die Predigt der
Gegenwart' . » eitere Vorträge hielt« dir Professor« v.
Belzrr uad L. » och, Domkapttnlar Reck und Professor» r.
R»hu-Straß5srg.

k Hridemhei « , 16. Sept . « ie der StaatSanzeig«
«rldrt , » urde der 16 Jahre alte Loh» der SntsbesttzerS-
»it » e Jeher i» Aufhmiseo»vier dem» erdacht de» Mord»
a» der fett ring« Zeit v« « ißteu » ierrst» agd « mra Held
»» hastet. _

Die Ursache de« ZepPrli » Uatastrophe.
Wadem-Oo - , 16. Sept. Me Katastrophe de» , LZ 6*

ist, soveit die bisherige« offizielle« Frfifiellunge» ergäbe»,
auf »robe Fahrlässigkeit Mückzoführe», sei e», daß » au
de» Motor zu früh aulayfe» ließ, al» sich »och offene»
Beuzi» i» der Goudel befand, sei er eine Uebertretssg de»
Uanchderbote» iv der Nähe der Hintere» » ondel, ia de»
bekanntlich da» Unheil seise» Anfang nahm.

W» wurde eia « it Be «,in dnrchträukter Zigarre «.
stvMMel gestmden. Bo» eiae« Angeszenge» » ird berichtet,
baß er bei früherer Gelegenheit da» Personal bei» « a»chev
betroffen habe. Leider »«terließ er da« al» eiae Anzeige.

»er UvtersnchnnZ» »Hute heute ei» » ertretsr der
Gtaat »au» altschaft Set,»« » ettrre Schritte zs «stersehm« .
Bis Motor« de» »erbrannte» Lastschiffes, die mit 155060
Marl bei 18 BrseAschaften»eestchert waren, sin» alle S
brauchbar. Der Schaden an der Halle ist doch bedeutend
größer. al» e» zuerst schien. Lr » ird auf 70000 Marl
Geschätzt.

Bo» derschirdenr» Seite» vnrdeu der Zr- prlingesrK-
sch-ft der drr LZ 6 gehörte, hohe Geldbeträge za« Mieder,
ansban de» Lastschiff» zur Verfügung gestellt. An Mittel,
fehlt e« jedoch nicht. G »

O,O 15. Sept . « ras Zeppelin erhielt die Rachricht
bo» der Vernichtung de» Luftschiffes suf de»Insel Mainau,
gerade in de» Moment, als er sich in eia« Audienz bei
»er Großhrrzoglu befand. Lr wurde durch die Trauer,
lande tief erschüttert. Direktor ColSwan» »nd Oberingesienr
Dürr begäbe» stch gleich nach Erhalt der Rachricht uach
Baden-Baden, wo sie am 18 Uhr »acht» eintrafe» «nd so.
fort z» ein» » esprechn»» « U den dortige» Herren zusam-
Mentrateu. Hentr in all« Frühe besichtigte» beide Herren
da» Wrack de» Luftschiffes»nd r» wurde folgende» frstge.
stellt: Me » atastrophr ist lediglich infolge de, subeschreib.
lichen Leichtsinne« de» Monteur» herbei,esührt worden, de»
de» Motor anlurbrlte in d« Moment, al» stch offene»
Bruzin in der Sonde! befand.

Derrtfche« Reich.
Weiter «« Vliiekgang der Meichrei » «ah « e».

I « Monat Angsst sind n« Zöllen eingegaugeu nur
IS SIS 088 ^ gegen 67800000 ^tz im Jalt . « ährend
die Lisuahmeu vom 1. April di» Ende August 1S0S sich
deloufea haben auf 390 '/« Mill., find sie im gleichen Zett.
runm diese» Jahre » auf 257 '/» Mill. zmückgegangeu; sie
haben sich also m« fast 3» Milliose» vermindert. Dezv
habe» die neuen Steuer» wett da» nicht erbracht, » a» der
fchwarz-blaae Block seinen » rrechmwgeo zngrvudr gelegt
hatte. Die Rrlch»eiuuah« rn stehen somit leiueSweg» gläu«
zeud da.

I « Histlick s » f de» Ves «ch de- deretfche«
»aiser» m Mi«« Hst der dortige Gtadtrat 80000 Kronen
für die ArrSschMckangd« Straßen »nd de» Rathanse»
bewilligt.

Wo« der dndifch schineizerifche« « re»ze, 15.
Sept . Der . » off. Ztg.' wird au» Bern gemeldet: Lin
gewiffer Soevtsch iv Basel war im September v. I . durch
di« oadische Polizei von Basel »ach der Schusteriusel, d. i.
ans deutsche» Gebiet bei Basel, gelockt aud dort wegen
angeblich« « pionege verhaftet, »ach einiger Zett ab« wie.
der frrigrlaffeu worden. Megeu diese» Vorfall» Hatte stch
der schweizerische BundeSrat bei der deutschen Regier»«»
beschwert. Die Antwort der deutschen Regierung auf die
letzte Rote de» BundeSrat» ist jetzt in Bern eingetroffrn.
Wie vrrlautrb, soll der Zwischenfall im Lanfe diefrr Mache
endgültig erledigt werden. Der BundeSrat wird sich näch¬
st» Lage mit dies« Angelegeuhat befassen.

x « , » « odensee , 16. September. Eiker große»
Gaechariv-Schmnsgler-Gesellschast ist man iv Konstanz
ans die Spnr gekommen. D« Rädelbführ« lonute In der
Person eiae» in « reuzliugeu wohnhafte« Ageuteu vnhastet
w« deu. Li» Grruzsufsrh« hatte schon seit länger« Zett
B :»b»Armgeu gemacht, di« un« von Erfolg beglettet waren,
»er verhaftete Agent, Hufschmied, ist identisch mit einem
von du Staatsanwaltschaft MaldShut steckbrieflich vr».
folgten Seechariuschmugglrr.

Fr ««kf»»t, 16. Sept. Der Kopenhagen» Korre-
fpondrnt der . Frkf. Zig.' « fährt an» diplomatisches« reise»
daß eine Begegnung de» »Lvig» von England, de» Zaren
nud Rats« Wilhelm» in Wiesbaden beabsichtigt sei uud
zwar Ende September. Du Gewährsmann betonte, diese
Zusammenkunft solle der Sicherhttt de» Jriedev» dienen.

Kr « ekf«r1 ( Oder ) , 15. September. Wie die , F»lf.
vderzrg.' meldet, «rhieüev uach den »orlänsiaeu Festste!-
lnngeu Dr. « iuter (Bereinigt, Liberal;) 7745 Stimmen,
»nukel (»ovs. u. Bd. d. Land» .) 6588 Stimmen, Fabrr
(S,i .) 14818 Stimmen. 188 Stimmen sind zersplittert.
G, ist Stichwahl zwischen Mister uud Faber erforderlich.

Hamburg , 15. Sept . Mehr al» fünf Woche» sind
verstriche», fett der Streik auf de« Hamburger Merfteu
asSgrrufes wurde. Am 18. August, acht Lage später, er.
folgte dir Aussperrung. Seit dieser Zeit ruht die Arbeit
aus allen Merstortrs. Der Streik verschärft sich immer
«ehr . I » den Land- »uv Reparaturvetriebeu, wo dir
Arbeiter vermuten, daß Strrikarbeit augeferttgt» trd, « ehren
stch dir Arßettguiederlegnugeu mit jedem Tage. Die Stritt.
Unterstützung(14 ^tz Wöchentlich uad 1 »w für jede» Kind)
reicht nicht au«, um alle« zu« Leben Erforderliche zu be¬
streiten. Wie er heißt, nehmen die Mustbesttzer jetzt Ar.
bektSmillige an, die ans den Werkstätten selbst mttergebracht
«erden.

Hambwrg , 15. Sept . Bei Dannenberg a. Elbe
wurde?: zwei Rinder beim Spielen in einer Sandgrube ver¬
schüttet»ub kannte» nur als Leichen geborgen» erden.

Mel , 15. Sept . Dr . Milhe!« Ahlmav», der letzte
überlebende Mitarbeiter der provisorischen Reginnvg von
1848 «nd langjährig« Führer des LibrraliSmvS in SchleS.
mig-Holsieia. Begründer der . Kieler Zeitung' , ist heute,
S3 Jahre alt . gestorben.

«iwe merttwürdig « Gefchichke erzählt brr frei,
stuuige ReichStagSabgeorduete Dr. Vtruve iu eise« Kieler
Blatt : Ein Laudman» ans du Jufel Fehmarn hatte am
18. Rovembrr 1908 ei» gaiizifchrS Mädchen für die Wirt«
fchaft grdnvge». Als sie schon vierzehn Monate iv seinem
Dimst stand, wurde ste am 5. Januar d. I . plötzlich anf
Anordnvng de, Landrats verhaftet, » eil — Sachseugänge-
rin»,« vaS drstsche Staatsgebiet spätestens am 80. » ezbr.
1909 verlaßen habe» müßte». Und ns« fitzt da» Mädchen
nach Dr . StrnveS Angabe bis auf diesen Lag, alle Ver¬
suche ihre- Dienst-« « bei« Amtsvorsteher, Landrat and
Regierungspräsidenten sind gescheitert. Mau verlangt sogar
von ihm, daß u für di« Beköstigung de, Mädchen» täglich
80 H Zahle, weffr» er stch natürlich weigert. Dr . Strnve
fragt : . Wie ist es möglich, daß rin unbescholtenes jasgeS
Mädchen8 Monate iu Hast bleibe« kann — wett e» bei
einem deutschen Bauer« »otmeudige Feld, «nd Hausarbeit
verrichtet, ohne deutsche Staatsangehörige zs sein? Mo
bleibt das zuständige Amtsgericht? Jeder auf Grund seine»
Vergehens oder Berdrecheu» Jn -Haftirrkr hat doch da»
Recht, unverzüglich, iu 84 Stunden, seine« Richter vor-
geführt z» « erden. Welcher Srsud lag denn vor, Liefe
Ausländerin, dir doch schon al» seßhaft zu bezeichne« ist
— ein Dienstmädchen, 14 Monate ans eine» Stelle —,
auSzuweisru? Uad mit Melcher inneren Berechtig«»- konnte
man fir acht lange Monate ihr« Freiheit entziehen?'

»io « holera.
D « »»i, , 15. Sept . Die i« hiesigen königliche Me.

diziualawt nach LZ» mikroskopischen Untersnchnvg anSge.
sührtr bakteriologische Rachprüsnsg so» Darmtrilen de» ia
Marimbnrg »erstordrven 44jährkM Angnst Fischer aod dr»
verstorbene» 8jährige« Knabe» Paul DombrowSkt, die heute
vormittag beendet warb«, hat Cholera bestätigt, sodaß diese
Feststellungi« Ganze» nunmehr Sri drei Personen gemacht
morden ist. Heute vormittag gingen Seim Mediziualamt
15 wettere ttstersschsugSfäll« rin und zwar sowohl von
Erkrankten als auch von AnstickuogSverdächtigen.

Rölw» 15. Sept . Bezüglich de» choleraveLdächtigeu
Falle» gibt der Oberbürgermeister folgende Mitteilung Se.
kauut: Die nunmehr abgeschlsffrue bakteriologische Unter¬
suchung hat ergebe», daß bei dem Schiffer Domtu» eine
ErkrsukM» au CZalera nicht -»»liegt. Die verhängte«
AbsperrusgSmatzregrl« sind daher Wiede» aufgehoben worden.

Bsdspefl , 15. Sept . Seit gestern sind i« Cholera-
gebtrt sechs verdächtige Erkrankungen vorgekowmrv, davon
drei in MohseS «nd eine ans eine« an» Komorn hier ei«,
getroffenes Schleppschiff.

Mo« , 15. Srvt . » ährend der letzte« 84 Stunde«
sind in Apulien fünf Nroerkrauknugen au Cholera und zmei
Todesfälle vorgekomme«.

Neapel » 15. Sept . Eine amtltche Frststellsug des
Setters de» städtischen Gesundheitsamts besagt, daß der
Gesundheitszustandi» Reapel andauernd gnt ist. und daß
stch bei dr« als choleraverdächtig gemeldete« Fällen der
LholeravrrLacht nicht bestätigir.

Auslaud.
Wie » . 15. Sept . Des Mivistrrrat Skschloß hente

sofort « it der sugarifchru Rrgiernug wegen provifsrifchr.
Bewilligung der Einsatz» « geuttuischeo Fleisches in » er«
Handlung zu treten. Hierbei wurde vorläufig für die probe-
weise Eiusuhr ei» Kontingent vo» 10 000 Lo -men iu Au».
ficht gruowme». D r Verkauf dieses Fleisches«m Julaudr
würde unter ausdrücklicher Provrvleuzbrzeicĥuug gestattet
sei», » ei der Urberuahmed-S iwportirrt« Fleisches uud
bei der Ausbrwahruug desselben wäre» die notwendiges
sauttäre» uud vetrriuärpolizellicheu Kauteleo auzuveudeu.

Wie » , 15. Vkpt. Dir devtsch-tschrchischm» erstäudig.
ungS-KouseresM wrrdea am 80. Sept . iu Prag beginnen.

Nntrorrpe » , 15. Septrmber. DaS TraeSpdrtschiff
-Helena' , von BuesaS Aires komwend, geriet gestern im
Hafen in Brand. Eise größere Ladnsg Getreide » urde

reichtet. ^ „
»aoi - , 15. Sept . Der Gutsbesitze, Baron Nallar,

alle, um sich gegen Wilddiebe ,« schützen, ans seine«
zagdgrnnd Belbsischüffe gelegt. Gestern obrud »urde er
!rdeu eine« derartigen Erplostvkörprr tbtlich verletzt
«sgesnndr». Man vrrmntete »«erst ein Verbreche«, doch
irllte rS stch heraus, daß er gestrauchelt und dabei auf
>r« Selbstschutz gerate» war.

Mnüfsel , 15. Sept . König Albert schenkt« der Armee
>«S « oldschmirdtfchr Laftschfff» rl, !q»r 8, das der Erbauer
em Mouarchr» »orize zur Brrfüguug stellte.

rrmächtigte des hiesigen Korrespsudruteu der . Köln. Ztg.'
die Gerüchte über die Könizin-Mutter bezüg!. der«« Stellung,
nähme iu dem Streit zwischen» alikau u-rd Rezieruug
entschieden zu dementiere». Er habe persönlich mit ihr
darüber gesprochen. Dir Königin-Mütter stehe dr» Politik
ganz fern. Sie hätte auch nicht dr« Wunsch, stch in die.
selbe eiuzumischr«. Nebliges» liebe die Königin-Mutter
Spanien and ihre Familie.
, , Madrid , 15. Srpi . Bei der heutigen feierliche« Er-
öffuung der Gerichte kündigte drr Jnstizmiuister Ruiz Ba»
lsrios eme« « rsetzWtwvrf zws« Adschaffung der Todes-
strafe »«. die eis Gchaodfirck de, Menschheit sei und deren
abschreckende Wirkung durch dieErsahrnngmiderleztwordessri.

»iri « , 15. Sept . Sine anläßlich des russtsch.japani.
scheu Abkommens über die Annexion Koreas von Berirrteru
drr Lsnt-schast eiubernfene» essammlung deschloß, auf eise
PesmrhruuK de, Truppen,ahi tu de, Mandschurei hinzu-
wirke», japanische Ware», fswie russische»nd japanische
Wertzeichen zs boykottieren und Bertretrr uach Peking,»
entsrudeu, dir sw möglichst baldige Eröffnuug der Parla-
ment« Sütru sollen. I » diese« Sinne wird unter der
Bevölkerung eine weitgehende Agitation betrieben.

I » flüssigem Sife « vr,5ra »«t. Als das Auto,
mabtt eines Kaufmanns iu Chicago mit großer Gefchwiudtg.
keit an des Stahlwerken vortzeifuh», traf er ans eisen
Stahlwaggos , gefüllt mtt glühend flüssigen Eisenschlacken,
dis sich über das Automobil ersoffen. Der Kanfmann sowie
zwei Frauen wurden als orrkohlte Lüchen, eine dritte Frau
schwerverletzthervsrgezogeu.
«iwe Mwwanchewzufammewkwwft i» Wiesbaden 7

Ropeatzage » , 16. Sept . AnS diplSMatischrr Quelle
erfährt die »Frkf. Ztg.' , daß eine Begegnsng des Königs
von England , Le? Kaisers RikolasZ nsd Kaiser Wil-
Helms iv Wiesbaden bradfiHtlgt sei sud zwar Sude
SeptmSrr . Die Zasammevkuust solle, der Sicherssg der
Friedens dienen._

Landwirtschaft, Handel « rd Verkehr.
Hopfe » .

Hrrre» ber>, 14 « ept. Hops« ,L«f» fände» statt »u 70
pro Zentner «nd 5 Trinkgeld.

Calw, iv. Trpt. Für Krühhopfe« «nrd« 180 ^ für de»
Zentner bezahlt; in Tpäthopfe» rvnrden einige Sänfe zu 14» «/g
abgeschloffen Die Produzenten hoffe», »och höhere Preise z« er«
»tele».

l> Trttaang , io . « ept, I » de» beide» letzte» Tage» herrschte
hier » teder ei» lebhafter Verkehr » it Hopfe». Frühhopfsn wer¬
den allmählich seltener; fi» « erden zu SS—IS» gehandelt. Bi«
Pflücke der Lpäthopfe« geht in etwa 8 Tagen zu Gnds.

Nürnberg , iv . Sept Znfuhr 1200 Zentner, « erkauf SSV
Zentner. Preis für prima behauptet, Rtttrl und geringer« War«
»achgebend._

Verzeichnis der Märkte in der Umgegend '
vom 19.—L4. Sept.

«ildberg : ri . Sept . Krämer« »nd Vi»hmarkt.
Lonlstettrn: 21. « ept. viehmarkt.

..Mm allrMtt IM AM ".
Reichenau, Schwaben, de» 4 Dez. Iso ».

„Dir mir kürzlich gesandte Flasche Scotts Emulsion Hab, ich
an eine« 6 Wochen alten Knäblei« « einer Tochter, da- nicht recht
«orangrhr» wollte, angewandt. Damals halte daS Kind et» Ge¬
wicht rin Gewicht von 7 Pfund, heut» nun, »ach v Wochen, wiegt
eS 14 Pfund. Der « leine ist jetzt sehr kräftig uud mnnte» «nd
stellt stch schon tapfer auf die Füßchen. Ich schätze Ihre Scott»
»mnlfion sehr und werdr sie gern, wo ich Gelegenheit habe, weiter
empfehlen. (gez.) Therefia Lind»« , Hebamme.

Ein Stärkm gSmiltrl, dad man schon ekcw 6 Woche»
alten Säuglinge gaben kans, umß so» alle» leicht ver-
daulich und sngemhsr zu nchmen sein. Diese Seide«
Eigenschaften besitzt ScortS Ewulfios. Im Seottfche«

Verfahren werden ihre BtstaMrUe in
sllerftivst'. Tröpfcheu aufgelöst, dis selbst
drr Ragen des Säuglings vsll vtrdast,
also in FK sich und MuSleHrasL »« setzt.
Wer seinen Kiudrrv dev Nutzes rirer wirk¬
lich gurm Lebertrar-Ewulstou zuteil » erde»
lafferr '̂ jL. fl«be ihse« Scotts E« a!sion,
dir seit Jahrzrhvtru erprobt ist uud auf deren
Herstrllnvg ans den denkbar besten Rohstoffen
« «« stchnnbrdiügt»erlsffe« ka u. DsS Kenn¬
zeichen der echtu Scotts Emulston ist unsere
wohlbrkavvtevebeNstthevdkFlschersch-<tz« arke.

Scotts Emulston wird »o« uns ausschließlichi« grotzeu «erkauft, und zwar Mi
lose nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Karton» iS
miferer Schutzmarke(Fischer mit dem Dorsch). ScottL Bowne, G.m.b.H., Frankfurt a. W,

Bestandteile: Feinster Medizinal -Lebertran tSv.o, prima Glyzerin SV.0, unt ^ .
phosphorigsaurer Kalk 4Z , nnterphosphorigsaures Natron s,o. pulv . Tragant S.o, feinstem
arab . Gummi pulv. 2,0, destill. Master 129,0, Alkohol 11,0. Hierzu aromatische « malst»,
mit Zimt-, Mandel - und Gaultheriaöl je 2 Tropfen.

Nur echt mit dieser
Warle —demFische:
— dem Gara '.'.üe-
zeichen des
s^ cn Derlahren»'

«er «iemalo de« Sege « der e« p, ««de« h- 1.
!»nt auch die wahre Led,n»sr,ud, nicht; den» diese stellt stch« st
>n. wenn « an selbst da« Gefühl hat. wirklich etwa, gelastet zu
aben! Besonder- die Han»fr»u sollte sich dies«, Spruch tmm«
kgenwärttg halte», denn wie^ost kommt es hê zutage vor, daßdoch,

l an

illustriert« _ . . .
Illustriert, Wäsche-Zeitung", di« über all, Neuheiten anf de«
»ebiet der Wäsche am besten informiert Abonnement- für nnr
, - s vierteljährlich nimmt die » . W . Zaiser 'sche « nchhdlg.

Witter «»gSvorhrrsSK «: Sonntag , dm 18 Gept
Heiter, trockeau. war« , nacktS kühl, vorwittagS ueklko

Hlr zu da, Illustrierte SmmtagSblatt Rr. 88.
Druck«nd » erlag der G. » . Z aisrr 'fche» Buchdrucker s« « l
gatser) Nagold.- Für di, Redaktion verantwortlich: K. Pan«



Konkursverfahren._
Heber da» Vermöge» de» _

Wilhelm Aanpp, Schremermeisters in Katterbach
»rüde heute am IS. Ceptbr. 1910, vormtttag» 10'/»Uhr das Konkurs,
»erfahren eröffnet.

H-rr stv » ezirkSuotar Häfele in Hatlerbach wird zum Konkurs.
Verwalter ernannt.

KonkurSsorderuugeu find bis zum 10. Oktbr. 1910 bei de«
Geeichte auzumeldeu.

SS wird zm Beschlußfassung über die Beibehaltung des ernannten
-der die Wahl eines anderen Verwalters, über die Bestellung eines
SläubtgerauSschusseS und eiutreteudeu Falls über die in 8 132 der
Konkursordmmg bezeichueteu Gegenstände, ferner zur Prüfung der au»
gemeldeten Forderungen and zur Verhandlung und Abstimmung übe»
eine» von dem« rmeiuschulduer gemachten Zwavggvtrzleichgvorschlag auf

NM ilkl 17. MM M, » IW li/. W.
— vor dem uuterzeichuetev Gerichte Termi« anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig find, wird aus¬
gegeben, nichts an de» Gemeiuschulduer zu verabfolgen oder zu leisten,
auch die Verpflichtung auferlegt, von de« Besitze der Sache und vouHeu
Forderungen, für welche sie Ms der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zu« 10. Oktober 1910
Anzeige zu machen.

»er BergleichSvorschlag ist auf der» rrichtSschreiberet de» Konkurs-
geeicht» zur Siustcht der Beteiligte» ulebergelegt.

Ra,old , den 18. Mptember 1910.
GerichtsschrribereiK. Amtsgerichts:

N»« bolb.

Am Dienstag , den 20. Septbr.
findet

IW " Verkauf
einer größere» Menge verschiedener

gebrauchter Bretter, Stangen, Pfähle
und i r̂sendraht, i«saa,»« >>».s»«,

i» mehrere» Lojeu gegen sofanige Barzahlung statt.
Z »fa« « a»k»»st 9.30 Uhr vorm, au der Wegegabel Haiterbach

Gilubri «, «» und Haitorbach -Schietiaxs ».
Württ. ^ ionier-Nat-illou Hlr. IS.

Ns» »kkte auf ülLme» UflOlll.

Hs » 6sl » >sk ^sns1 » l1 Kirekkeim^
Institu«I. ml«Pension»«. Voll-. «SSL Sökor « 8 »ndsl»»odnls,
iiSLlsokni« mit rlntoiriokt in - d«n Snlläolsvjsson -jvtlLtton noa
»iodsrorVorborsituns kür dns klnjiil»'l, «ii-c»»m,n. » nst« -Lontor

Prospekts onä Lekoisnson Sure«, vir . ktoi Lksünor.
! 6. Oktdr . j r,«s« t» -I» tir>t.

w
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Ej

vossck « solinsll , mvtislos und billig bei
grässtsr Sekonung dar >̂ ssoks!

/illslnlgs i- sbrlkantsn:
iisnksl L Oo., Oüssslciorf,

>suob dar seit 34 ^lsbi 'sn vsltdslcannten

ileokel's SIÄcii-Locls.
Niederlage : G . Ebertzardt , Wildderg.

altes rvvtalmsiltzg « Gv »1et1mi »ßg
vo»

l 'tiomssmekl
mmr itvr

^erbstrsislen ung rutterkelser
»vt latswrmtt « rtruLvrt.

Aü,r»üti vrsii kilr rsivsg noä rollvsrdi ^s» I'voillLsiQspI
unä li-k-ru »U8soblis88lioii in plomdisrtsu 8äelcso, mit

Letmtriiiarlcv«uiä 6vll»1t8»ilx»1i>« ^sr8vdLu.

^  Ldosurpdorplulf,beide»
k » . ». jk.. lerli» V. « .

^ «x«u Ollert« ^ suä« wrur 8i«k nv äi, VskrenntsvV-rL- aks-
Htolls» ocisr älrvlt au äi» rorAvuuuut« k'irm».

Nagold.
Meiue

Madeanskall̂KM
Ist wieder täglich geöffnet. Mach,
besoudrr» aus meiue

fiedteaarbel-hböer
aufmerksam,

gegen Gicht, Rheumatismus,
Lähmungen, Herz- »nb

Nervenleiden,
besten» zu empfehle« bei billig«
Preise».

Summ L. ..Schiri".

Nax - Iä.
8vid8tA«iaaebt«

-- üisrnuäsln «
smxklovlt

Udort Lgmmlsr,
6onä!tvr.

Nagold.
Eine gnterhalteu«

Putzmühle
verkauft weg« Entbehrlichkeit

Friedrich Kläger,
Bäckerei«uv Wirtschaft.

killi'Äeukckiei 'üo^

Lcimell- !
unä ?05tci3mpfen> ?!

Verbinäungen
nack allen Weltteilen
Si >« »nsn - » «« -Vvnk,

rtveimai tvüciienti. direkt
oder über Soutknmplon-
Lkerdourß

irnvmsn - SaUimono
S ^LNion - Lsnsda
Ksnus - ki!e « -Vo »' il
Vi-sinen -k-kiladslpki»8i>snrsn-Ksivssion
Sr»smsn - L>ids
kpsmsn - krasilisis
8 !»on»on - Us -
i-eickspostdomp'cr-^inien

Knomvir - Vsissis»
8 n«mvn -Nunln^iisn
kiöiiere^uskunit erteilen

r̂ vrääeulscker
o I kremenO»
* N oder dessen Axenturen. In

N»g»ld : P ««1 Tchmid, >
Fir« . wer» L Gch« iv

»der dir G»»>er«I»ttlrit»«,!
P »ff»»«.v,re «»

R, « i«»rr. GMttaart.

Lbstertrag-Verkauf.
Am Montag, den IS. d. W., avends6V- Myr,

«ird der heurige Obstertrag de» GeuoLstück» dri der Sath . Kirche
ve;kaust.

W . WkMk ilMst.
«iidderg.

liMMldkll UM»z m A. ÄM. (MmM)
brtuge eine große Partie

neue Fässer
runde und ovale.

o, » beste« Hol » hiesiger Segeud (keiu uugarische» Hol»), zum
Verkauf und labe Liebhaber hiezu ei» mit de« » merk« , daß die
Preise billigst gestellt find.

Müller,

Küserei und Wemhandluugz. „Löwen"̂

l

Biele A»erre»««»gr».
Echte», garautirrt reiueS, cmS beste« Nohsprck bereitete»

»ersludrt inE « ail>efSßr« als Masterei « « , Masterhafe »,
NiwGtzafe«, Toi, « a»»e nud Gchweakkestel das Pfd. z»
78 -rZ fravko. lb -35-50 Pfb. euthattrnd. Blechdose L10 Pfb.

8 20 frank» -e-e» Nachnahme.
(Württ)

iklnrks
5cbi!cl-

Kl Ss§Geske«. M Ke VSsche
La Laüa» ü» »L » Laro« « § oocLöP«r M

M»r,e « itzlt fchSae
Legvükner

'/» gewachsene zu 14«
'/. . . 180
(Spezial-Farb« 80 ^ teurer)
eerseud. mit. Nach». «. Sa-
rautie fit, lebrude »nkmft
Gebrüder Ka«ff« a»»,

Kol. Hofl.. « stliage» «. N.

»°m°°p X^ampfkuLlsn-
^plinfkn ä.bsLÄimt.0r.USIrls-

» ^sottsn (Lsgtttndt . 6 u.
Op. Ipso . LsU. v . ' 2 ,5) erbLttl.

t »0 ^
bei 0»>u»1L

l- 1

vurffear-strbrcbrle
aa»a« »»t , Uiwerftreß« « ,

bestes». « testet3 ».
Mt»t,dtwetS«rt«ft».
LtlmdeSi» tüchtize»

»b« >ste«rnl a»S. « t»t»M jeveqett.
R,stk»lss»» telle»«« vlMlima.Nahere»
d«rch die Mretti»» :

M . ^ Ingoalsru -.

?3tend-Lü los
V,lllloxeni.tj. I ikorrveuni.v.DlAZT̂!kNsMMkdS,7LlAl«wleÄlLlelelliiiUK
l81r»88burx, ?«rx»w,iil«rrL!j» 1, 7«l.

rreld»rx «. 8.

IM » «l!
»erb« geg« «ute Bürg¬
schaft sofort auizauehm«

gesucht.
NstbereS tu der Sxped. d. Bi.

-Ammelt
liebt et» rostgeS, jszendfrischeS» » tlttz
m«d eine» reine«, »arte«, schiur» L«i»1>
Alles die- erzeugt:

GteckrnPferv-LilienWilch-Geif«
« Bergmann nnd Te .» Radede »!

Preis t « t 50 ferner macht der
Lilie»« ilL-Erea« Dada

ein guter, vorzüglich« irtrndeS Mittel ge»
xen« »« merfprossen. LndeSSH bet:«i. rr . L»vcL«,
Aeltestr Gch« e« « stei»-Fabrtk,
-ußer Syndikat fertigt auch gute
Temeutdkel« . Phil. Sie». Neuwied.

ooTag-
Mehl

rrock« »ud«bgestebt ll per Cubik-
meter bis auf weitere» gibt ab

Deutsch« Beevia-Andnstri«

Siegler H erch.
«ilbber,, »ürttemb ,

Lelef. Ne. 9. W

Eoekem erschieme « :

Fibel und
Erstes Lesebuch

für Elementar-, Bürger-
imd höhere Mädchenschulen.
Mit Bilder», von Franz Miill« .
Mä»L»r

hstbsch irbuudm K,»
Barräti, tu der
6. V. rürer'rck» ffucktzhig.
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Z Am Malthäusfeiertag , Mittwoch, 21. Sept . 1910,
W ßvtet »ou»achmttlag» 4 Uh, ab i» Gasthof z. „Hirsch"dahir, eioe

»ksklißk vnkmig» g
D M Aeraöschiedung von KerrnK.Jorstrvarl

Aittus und Jamilie
^ statt. Hl«,» » rrdea Freuud, uud» ekauule der fcheideudeu

Familie htemit herzlich eiageladeu.

N »h»d»rf.

LurpkvstlunK.
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Siuer m,rtea«»udfchaft teU, ich
eil«»e»st «tt. daß lch»e»e» «ei»er

Geschäfts-Eröffnung
«. -Empfehlung.

U « gold.

runde und ovale,
Fässer

Miller«! ouch

Weiß-u. Brotmehl
fawie

Welschkor»- und
GerAmmehl

a»f »ai«r hatte« hhüte»» geuelgte
»l »ah«e H«! püuttlicher»ah reele
Herl«»«,,.

X»rl Zimmeniinger.

«i»e« »erehrl. Publik»« hier »»r au»»ärt»
empfehle ich«ich»ach»ora,,a«,a»g,,er grü»dttcher»,»sur»«i !» her He«re»kch«eib,,ei

Anfertigung von
»errenkleidern aller Art.
rr »irr « ei» elftester Mestrrbeu sel«. « eine Wert«

stuudschast püukllich««r fatth,a hedinuu.
Um, meiste» Z,spr»ch»Met

hachachtuugödall

z . Aolber , Schneider, g

neueu. gekrauchte,
l» große» Auswahl bisttgst»ei

^ vrit«Ir»r»8t, lOrsiLV«!MIz.
3 »Gleich»ri», , « eia»,,er »rrschs-de»«, Torte»

NaUld.
Neu«

Zeige melaer»erehrl. »««oschaft er,, a», dah ich»»8
Unfertige » »,u » leider » , Wlufeu uud Kostüme« mirbisher»etterführe.

o k'rLu ? Lu1iu6 ^ oldsr. o

8 sl- ui WWeiie

Roheß-
Bücklinge

«ossssssossssososssosO

lo empfehle»», G:i»»er»»x.

stad riugetraffe» »ei
Fr . Schittenhelm.

üm 1. Osttodvr 1810 vsräs i«k 1v
sts NrveiI

Haupt8tra88S 43, ll'slvk 140(altS8I-aLä»«r1<;llt8Kvl)äüäv) via

D. Obige.

Zur bevorstehenden Saat
hat frühreife

Wintergerste
pro Ztr . r« 10 Mark »» oerkanfr».

Sev - Mrr . Jselshauseu.

Na>old.

Liprrea,
eigrretie»

srössüvL Hütvr 2ii8ied«rliiiK künstlsriZed uvä Lon8ti'uktiv
siLvasclkrsisi-n. Fŝ isssullaktvr Varekardsitavz smxkvdlv lell
mied rar ^ vksrtiKlliiA allvr in'»k'aoll o1ü8elllL^sväsr öaroau-
llllä LaalsiraLASardsitvll kür

»»»
-MWŴ csvske
ia de« drürdtesteu Garte» «e»
Fabrikate» empstehll

kürgrrl . Wsvn - u . « erevAtrväurereinramMenbäurer
Semeinäebautrn
Znäustriettr Anlagen usw.

Lredittztt,
»nf fafart oder spät« z»ei größere

Vorstsnä der L §1. SsutisriäwerlLerscliule k?ottwei1.

(ans u»r beste» Früchte«)

mit Obstmost verschnitten. 8
gibt eine» M

vorzügl. Hanstrunt!! «
Srnane Anweisung in den bekannten Nerk.-Ltelie» erhältlich. ^

5M. stlorikonrerveuM. Ul«. S

Zimmer
U2»2Q2<2<2QQQQÜ»2Q2«2Q^

(» shu- »ad Schlaf,immer, letzteres
womöglich möbliert),

!» Ms zeW.
Offerte,a richte» mit: vr. ü. L.

an die Lxvrb. b. Bl
Schöner, »ödttrrte«

Zimmer
N « g o I d.

Meine Mosterei
W Mi pW.

Offerte«UPretraugabe» erbeten
vvt» Hl. a» die Txprd. d. »l.

Nagold.
ll«t«r,eich»ete empfiehlt stch i«
Lopkss»8obso

»st elettrkck.Lroclceusppsrrt
«eseste» System»,

(dir größte» Haar«!» kürzester
Zeit getrocknet) sowie in

Haarpklexs
und kn

v ' risiersQ
». bMetm« geoeigte»Z»sprvch.

Lrrniine Mle.

MU" ist in HSetrieö geseszt 'Mg
«ch empfehle dieselbe znr fleißige» Bmsttzsug.

?r . ürorr » Schmiedmstr.

Mockebsus»-
(. f. Zcl»asitl»-Nbia-ea

W « rt.
U« Mittwoch, de» 21. d

« ., (Marthitvrfetertag), »erkauf:
sek«e 4 Bienen

ßttbdorg.
Sine Partie
!»« » « I »̂ 88 « r

stad,» habe» bei

8lvt » rsielllnItiASS 4,»gsr aller So ^ Notto » in

Namen a.Liilävr-LIvickvr8toLkvll
nur ksolvrxrodt «, preisvsrts tzaalitäten.

Vranvr- voll llslbtravvr -8tojks.
^aglielivr Lingaux nuä gröntoo Laß-sr

neuester Damen-Xontektioa
u :: ssävr Xrt , Srösse rmä krelslagv ::

LLmssauaikmrllMiuaU ola» «
VorlavAeu 8ls bitte Lardatdatalog 1910.

Firvikkenöivhev üderMin frei öirck?v5i oöerV»d»exprerz
Lrlskallrssss . » oävdnll» SvdllLUd-VädiLgall.

Völker Aarl Aalmdaev . Küfer

s«mt K«str»
Jakob Herta».

Nagoto.
Zam Eintritt auf 1. Ott. eveoti.

auch iviter wird«l« jSuoerrr

«iaev « arf
Nagold. Mädchen

gefrrcht.
8» -rfraa-" i" Exn v Nl.

schweiur
»erkaaft

Eta der Schule evtlaffrve«, ehr¬
liche». 14jährige«

Gv. GotteDbieustei» Nagold:
»« 17. Sonnt«, »ach Triuita-

ti». de« 18. Sept. V.10 Uhr Pre.
digt, '/.2 Uhr Christeulehre» it de«
Söhue«der längeren»btetla«, , '/,8
Uhr Srbasluaitstnndri« Mereiu»-ŝMUU
* « tttwach, deu 81. Sept. Mat-
thäuD-Setertag '/' 10 Uhr Predigl« » '7»K»«H,U«.

Dbhaufe».
Eiueu Surf starke

«.««- Mädchen
per sofort gesucht voo

Jos . « triebe», Vf»r»hei« ,
Mestl. 47 Lab«

«ath . » ottesbieuste i» Na,»ldr
Saaatag, 18. Gept. 9 Uhr

Predigt «ad »mt, '/'* Uhr
Andacht.

Meine Institut Boltz
perkaust Mo »t«g mittag1 Uhr

Müler « ch» .

Jlmeua » i. Thür.
«uj .. Fäh« .-. Mrim..Abtt>r.-(Er.)
Schnei , sicher. Pr . frei.

Gotte-bienst der« ethobisten-
gemeinde l« Nagold:

Sauotag , 18. Septr. '/' I« Uhr
«arge«» uud abeud» 8 Uhr Gotte»-
dienst.
Mittwoch abend8'/. Uhr Gebrtstaude.
Jedermonn ist freundlich eiugelade».
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